
Auf Initiative der Uni- 
versität Erlangen- 
Nürnberg starten das  
Bayerische Staatsminis- 
terium für Unterricht  
und Kultus und die  
Bertelsmann Stiftung zum  
Schuljahr 2011/2012 das  
Schulentwicklungsprojekt  
„Musikalische Grundschule Bayern“ und unter-
stützen die Einführung des Projektes: Innerhalb 
der Projektlaufzeit von zwei Schuljahren erhalten 
bis zu 30 Grundschulen aus der Region Mittel-
franken die Möglichkeit, sich zu einer Musika-
lischen Grundschule zu entwickeln. Weiterer 
Projektpartner ist die Regierung Mittelfranken.
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Den Weg zur Musikalischen Grundschule ge-
staltet jede Schule individuell. Die entscheiden-
de Größe im Schulentwicklungsprozess ist das 
gemeinsame Interesse eines Kollegiums, sich 
als Musikalische Grundschule zu profilieren. 
Initiiert, strukturiert und moderiert wird dieser 
Prozess von qualifizierten Musiklehrkräften, die 
im Rahmen des Projektes zu Musikkoordina- 
toren fortgebildet werden. 

In ihrem Schulentwicklungsprozess unterstützen 
die am Projekt beteiligten Schulen einander 
durch einen engen Ideen- und Erfahrungsaus-
tausch. Die schulübergreifende, netzwerkartige 
Zusammenarbeit wird getragen von landeswei-
ten prozessbegleitenden Fachveranstaltungen.

Eine Landeskoordinatorin ist Ansprechpartnerin 
und Beraterin bei besonderen Belangen der 
einzelnen Schule.

Im Rahmen des Projekts finden zusätzlich 
Fortbildungen für Lehrer ohne Musikstudium 
statt. Damit sollen viele Lehrer die Möglichkeit 
erhalten, ihre Kompetenzen im Unterrichten 
von Musik zu erweitern.

Schulen sind heute mehr denn je aufgerufen, 
im Sinne der individuellen Förderung jedem 
Kind die ihm gemäßen Bildungschancen zu 
eröffnen. Insbesondere an Grundschulen tref- 
fen Kinder unterschiedlicher Herkunft und 
Bildungserfahrungen zusammen. 

Kinder sind für Musik leicht zu begeistern.
Somit bietet sich Musik als ideales Medium an, 
um das Potenzial jedes Kindes zu entfalten und 
zugleich gestiegenen Bildungsanforderungen 
zu begegnen: Eigenes Musizieren und die aktive 
Auseinandersetzung mit Musik unterstützen 
die Entwicklung des sinnlichen, sprachlichen 
und motorischen Selbstausdruckes und fördern 
auf diese Weise die Persönlichkeitsentwicklung; 
sie dienen dem körperlichen und seelischen 
Wohlbefinden, stärken die kindliche Lernfreude 
und verbessern das soziale Miteinander an der 
Schule.

So werden positive Lernerfahrungen möglich 
– unabhängig von Alter, Herkunft, Sprache 
und Bildungsstand. Im Sinne von Teilhabe und 
Chancengerechtigkeit sollen alle Kinder auf  
vielfältige Weise mit Musik in Berührung kom-
men und sie in ihrem Alltag erleben dürfen.

Entwickelt wurde das Konzept der Musikali-
schen Grundschule in Kooperation mit dem 
Hessischen Kultusministerium. Nach der erfolg-
reichen Erprobung in der Schulpraxis Hessens 
und Berlins wird das Schulentwicklungsprojekt 
nun auf weitere Bundesländer übertragen.

Die Musikalische Grundschule nutzt Musik als 
Medium und Motor für einen ganzheitlichen 
Schulentwicklungsprozess. Ziel der gemeinsa-
men Entwicklung hin zur Musikalischen Grund-
schule ist es, eine methodisch und didaktisch 
lebendige, phantasievolle Schule zu realisieren.

Eine Musikalische Grundschule kann viele Facet-
ten haben: Sie soll alle Kinder darin unterstüt-
zen, mit anderen zu singen, zu musizieren, aber 
auch Klänge, Geräusche und Stille bewusst 
wahrzunehmen, ein Instrument für sich zu 
entdecken, zuhören zu lernen und spielerisch-
experimentell mit Tönen und Alltagsgeräuschen 
umzugehen. So können Kinder den Rhythmus 
in Sprache und Musik entdecken, Zahlen- 
spiele musikalisch umsetzen, Farben zu Tönen 
machen, gemeinsam an Klanginstallationen 
bauen etc.

Die Schüler, Lehrer und Eltern erleben an ihrer 
Schule:
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